
        

 

   

 

 

 

 

   
  

 

Der be.bra wissenschaft verlag und das Institut für Slawistik der Humboldt 
 Universität zu Berlin laden ein! 
 
Das Werk des jüdischen Slawisten, Philosophen  und Soziologen Leopold Silberstein (1900–
1941) war geprägt von der Entlarvung der Rassentheorien. Die Flucht vor dem Terror der Nazis 
führte ihn von Berlin über Prag nach Tartu, wo er als Lektor des Tschechischen an der Universi-
tät tätig war. 1941 wurde Silberstein Opfer des Holocaust in Estland. 
Konrad Herrmann rekonstruiert Leopold Silbersteins Leben und Werk und gibt zugleich Einbli-
cke in die Welt der Berliner Slawisten vor 1933, in das reiche wissenschaftliche Leben in Prag 
und in die Gelehrtenkreise an der Universität Tartu.  
 
  

 Wann:  Dienstag, 14. Juli 2015, 18 Uhr 
 

 Wo:  Institut für Slawistik der Humboldt Universität 
Dorotheenstraße 65, 10117 Berlin, Raum 5.57 

 
 

Der Eintritt ist frei. 
Um Anmeldung wird gebeten unter: org@bebraverlag.de.  
 
be.bra wissenschaft verlag GmbH 
Schönhauser Allee 37 | KulturBrauerei Haus 2 
10435 Berlin | Deutschland  
Tel. +49(0)30-440 23-810  
Fax +49(0)30-440 23-819  
http://www.bebrawissenschaft.de 

 

 

 

 

Buchvorstellung mit Dr. Konrad Herrmann 
und Prof. Dr. Gertrud Pickhan 
 
 
 
Konrad Herrmann 

Leopold Silberstein 
Slawist und Philosoph 
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